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nieder 439 CARE- Pakete für Wiener Kinder

Vor wenigen Tagen hat die Wiener CARE- Mission dem

amtsführenden Stadtrat für das Wohlfahrtswesen der Stadt Wien,

Dr * Fre und , 339 Pakete mit für Kinder und Säuglinge geeigneten

Lebensmitteln sowie mit Wollstoffen und Decken übergeben , die

von verschiedenen Spendern aus den vereinigten Staaten stammen.

Sie wurden hauptsächlich für Waisenkinder verteilt,

gestern übergab Oberst Hynes , der Leiter der europäischen

und Wiener CARE - Mission , neuerdings eine Spende von 100 Paketen

aus dem " Maxtha Deane RadioProgramm ” zur Verteilung an die städti¬

schen Erholungs - und Kinderheime sowie an Spitäler mit kleinen

Patienten nach Kinderlähmung . Stadtrat Dr , Freund hat in einem

herzlichen Schreiben den Spendern den Dank der Stadt Wien über¬

mittelt.

Beflaggong der städtischen Gebäude

Zur Peier des dritten Jahrestages der Beendigung des

Krieges hat der Bürgermeister die Beflaggung der städtischen

Amtsgebäude und Wohnliäuser der Stadt Wien für t .en 8 . Mai ange¬

ordnet .
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Wieder regelmäßige Säuberung des Wienflußbottes

Rer Gemeinderatsausschuß für Bauangel ege niieiten hat

in seiner letzten Sitzung für Instanö .setzungsarbeiton am

Wienfluß fast 450 * 000 Schilling genehmigt . Es soll der Schutt

aus dem Flußbett entfernt , die Behebung verschiedener Bomben¬

schäden durchgeführt und die ordnungsgemäße Räumung des Fluß¬

bettes wieder regelmäßig vorgonommen werden . Bas ist deshalb

besonders wichtig , weil die Verschlammung des unteren Teiles

des Wienflusses schwere sanitäre Schäden zur Folge haben kann*

Weiter hat der Ausschuß für den Bau der städtischen

Wohnhausanlage auf dem Roten Berg die Verlängerung des Haupt¬

unratkanales in der Trazerberggasse und . den Bau eines weiteren

Anschlußkanales in die noch unbenannte Rasse , in der die

Wo Imhausanlage errichtet werden soll , genehmigt « Ferner wurde

beschlossen , den Regenwasserkanal des oberen Teiles der

Sohmidtgasse in Schwechat zwischen dem Schwechatwerksbaoh und

der Wiener Straße an den Regenwasserkanal de3 unteren Teiles

der Schmidtgasse anzusehließon«

Ber Gemeinderatsausschuß beschloß auch die Wiederin¬

standsetzung der durch Bombentreffer zerstörten hohen Stütz¬

mauer in V/ien III . , Gastettengasse , auf eine Länge von 15 m.

Badurch wird die Gefährdung des dahinter liegenden Huuses,

an dem sich bereits leichte Rißbildungen gezeigt haben , aui-

gohobon werden«
Von der durch Kriegseinwirkung im April 1945 schwer

beschädigten Schmelzbrückc über die Westbahn wird die schad¬

hafte Fahrbahn abgetragen und an ihrer Stelle ein 3 m breiter

Holssteg auf geführt worden * ln spätc ?eer Zeit ist , da das alte

Tragwerk für den Fuhrwerksverkehr nicht mehr verwendet worden

kann , die Errichtung einer neuen Brücke an verkehrstechnisch

günstigerer Stolle geplant.
Gleichseitig hat der Ausschuß auch die Instandsetzung

der Uformauern beiderseits der im Frühjahr 1945 zerstörten

Kajekbrücke in Mödling , die bereits wieder errichtet wurde,

genehmigt«
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Dar IOC . Todestag des “ Vaters der Blinden"

Am 12 « Mai 1848 ist Johann Wilhelm K lein , der " Vater

der Blinden " , gestorben « Aus diesem Anlass finden mehrere

Voranst altungon s t att•

Am Samstag , den 8 . Mai , um 10 Uhr wird in der Ver¬

so rguhgs - und Beschäftigung sonstalt für erwachsene Blinde,

Wien 8 « , JosefStädter Strasse 80 , eine Gedächtnisausstellung

für J . ¥♦ Klein eröffnet«

Am Mittwoch , den 12 « Mai , um 10 Uhr wird auf seinem

Ehrengrab auf dem Wiener Z rntro .lfficd .hof ein Kranz dex SGv,dt

Wion niodorge1egt•
Sodann findet am Donnerstag , den 13 . Mai , um 19 Uhr

im Grossen Konzorfhaussaal ein Festkonzert statt , bei deo-

blinde Sänger und Solisten Werke blinder Kompinisten aufführen

werden « Das Festkonzert steht unter dem Ehrenschutz von Bundes¬

minister Dr « Hürde s , liationalratspräsident Kunsc h on , Bürger¬

meister Dr . h . c . Korn er und anderer Persönlichkeit an des öixent¬

liehen Lebens.

Rayonierung von MolkereiProdukten auf Zus &tzkarton

Das Landes ernährungsamt Wien gibt Dekönnt s

Zur Feststellung des Kundenzohl für c. en Bezug von Mol¬

ker ei Produkten haben olle Susatzkartenem .pl' änger ( Mütter aus ^ o-

nommen ) den Abschnitt 19 ihrer Zusatzkarten bis einschliess¬

lich 15 * Mai in einem Milchgeschäf t abzugoaen.

Die Milchkaufleute geben die Rayonicrungsabschnitto

bis 20 « Mai an die Molkereien weiter.
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Die Eröffnung der AutomobilausStellung

Heute vormittags wurde in Anwesenheit dos Bundeskanzlers

Dr . Ing . Figl und der Mitglieder der Bundesregierung * dos Bürger¬
meistern HDr * h . c . Hörne r und der Mitglieder des Wiener Stadtsenates
vieler Vertreter der alliierten Bosatzungsmächte , vieler National-
rate , Bundesräte , Gemeinderäte und vieler anderer Pestgästo in der
Südhalle dos Messegeländes vom Präsidenten der Wiener Messe A . G * ,
Minister - a 6 Dv Dr . h > o « Heini die Wiener Internationale Automobil *.

V«■»!m■«—mm* ' ^ ^

ausstellung eröffnet•
In seiner Er öl: fnungsaneprache führte Bürgermeister Dr . h.

c . Hörner u,a . aus:
MAls e 'rst ^ ' iyiener ^ sqvortrMu ^ tojcmosse im Frühjahr •

1946 eröffnet wurde , waren viele Stimmen der Kritr :H£~w *motabar

bis zu Jener ärgsten , dass es ein Schwin & eluntcrnehmen sei , weil

in dem damaligen Zustand unserer Wirtschaft kaum irgend etwas

zu erzeugen möglich war . Die Zerstörungen in den ehemaligen Hof-

Stallungen bestanden noch zum Teil , das Messegelande im Prater

war ©i ^ ^ iia 'tÄ ^ ^ TrÜmmerf ol d.

Bei der Eröffnung dieser ersten Messe , angesichts der

Zerstörungen gebrauchig _iaj ^ ain _ SohllXarwort : MEs stürzt das

Alto - es ändern sich die Zeiten - und nouag - -Bchen - .s priesst ^ -nua

ddn Ruingn . u -

Nun ? Wir stehen heute hier auf dem Mossegelänäe im

Prater , das damals ein Trümmerfeld war ! Ist dies nicht neues

Leben ? Aus eigener Kraft , ohne irgendwelche Subventionen von

Bund und Stadt - ist dio heutige Messe entstanden , grösser und

schönor als jene der Vorkriegszeit - und heute findet die erste.

selbständige Wiener Internationale Automobilaus stcllung statt#

Ein Beweis für die Lebenskraft und den Schaffensdrang unserer

Wirtschaftler , unserer Techniker , unserer braven Arbeiter - heute

in besonderen der Autoindustrie und des Autohandels ein Beweis,

was unsere Wirtschaft aus eigenem selbständig zu leisten vermag.

Dazu in einer Zeit , in der es den Wienern nicht gerade gut ging

und sie mit vier Besatzungen gesegnet waren.

Wenn die erste Ausstellung als ein fragwürdiges Experi¬

ment angesehen wurde , sc hoben sieh die weiteren Ausstellung auf

ein höheres Niveau , kamen zuerst einige Neugierige aus dem Aus¬

lande und jetzt aber ist der Beweis erbracht , dass die 'Wiener
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Messe sich wieder durchgesetzt hat , dass das Ausland wieder

Yfaren ausstellt , wunderschöne Luxus aut es - das ne isst , dass man

uns Anpotit darauf machen will - und anninmt , dass wir sie

einmal - auch kaufen werden . Eine Anerkennung für uns - und

unsere Wirtschaft . Dass aber unsere Aut omob Hindusirie die Zeiv

verstanden hat und nicht Personenwagen erzeugt , sondern Last¬

autos , Traktoren , Omnibusse , Obusse und Müllautos , was also in

erster Linie die Wirtschaft und der öffentliche Verkehr brauchen,

dies ist das schöne .an der Ausstellung.

Bio Gemeinde Vien stellt 2 Müllautos aus , prächtige

Beispiele technischer Vollkommenheit • Wir mussten den Müll zu¬

nächst nach 1945 in Handwagen , dann mit Pferdewagen , mit impro¬

visierten Autos wogführen , ganz wie der alte Mistwagon . Die

Leistung der Abfuhr musste gesteigert werden . So kamen die

zwei Wagon zustande ; Die Wiener Brückenbau - und Eisenkonstruk¬

tions A . G . in Gemeinschaft mit den Saurer Werken A . G . - bei

Verwertung eines Schweizer Patentes haben die zwei Wagen kon¬

struiert und nur aus inländischem Material erzeugt.

15 dieser Müllautos worden heuer schon funktionieren,

werden also binnen kurzem den Mist in rascherem Tempo maschi¬

nell und ohne Staub aus der Stadt entfernen - hofzentlicn ein

Symbol auch für die Entfernung des moralischen Mistes*

Mit 'Worten des Dankes an alle , die an dom Zustande¬

kommen der Ausstellung beteiligt sind , an die Arbeiter , In¬

genieure und Wirtschaftler der Autoindustrie und des Auto-

hnndols , eröffnete der Bürgermeister die Internationale Auto¬

mobil - Ausstellung.

Ein Rund gang durch die Ausstellung zeigt , dass die

österroichische AutomobilIndustrie gleichfalls aen w ^ g zu f ^ iol

liehen Verhältnissen beschritten hat , wenn auch das Ziel noch

lange nicht erreicht ist . Die österreichische kreutfahrzeug-

industrie , die durch die Dirnen Steyr - Daimler - Pueh , Graf &

Stift , Saurer und andere vertreten ist , kann einstweilen nui

Lastwagen und Autobusse zeigen , aber auf diesem Geoieo wird

schon wieder Erstaunliches geleistete Vor allem der Steyrtrak¬

tor ist ein hervorragender Vertreter seiner Hasse•

Im Gegensatz zu der inländischen , bringt . die ausländi¬

sche Kraftfahrzeugproduktion vor allen Personenwagen und Motui •••
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rüder auf die Ausstellung . Hier fallen in erster Linie die

Luxuswagen der Vereinigten Staaten auf 5 aber auch England,

Frankreich , die Tschechoslowakei und Italien können sich mit .

ihren Leistungen sehen lassen.

Morgen Sonntogstarif auf der Strasscnbahn

Morgen Donnerstag , den 6 . Mai , gilt auf der St ros sc .ab ahn

und Stadtbalm der Sonntagstarif , Es gelten daher die Sonn - und

Feiertagsfahrscheine au S 1 . - im Tarifgebiet I oder II und die

Wochenkarten mit Ausnahme der Autobus - ( Obus - ) Wochenkarte . Auf

den Linien 317 Essling - Gross Bnzersdorf und 360 Maurer - Mödling

gilt der Einheitsfahrpeis von 55 g ( 55 g im Vorverkauf ) . Die

Vorverkaufssteilen sind an diesem Tage von 8 bis 14 Hhr geöffnet*

Ausgabe von Anweisungen auf Heiz - , Diesel - und 'Schmieröle

Die Anweisungen für " Heiz - , Diesel - und Schmieröle

werden in den Bezirken 1 bis 26 unter Verlage des Kimdonnach-

weises für Betriebskohle ausgegeben an Krankenanstalten , Er-

nährungs - und Backereibetriebe mit dem Anfangsbuchstaben A ois

J an 7 . Mai , K bis P an 10 . Mai und Q bis Z an 11 . Mai , an

Y/äschoreien , Industrie — und G-ewcrbebetriebe unter Vorlage des

Kundenr -achweises für Betriebskohle mit dem Anfangsbuchstaben

A bis E an 12 * Mai , F bis J am 13 . Mai , K bis 0 am 14 * Mai und

P bis Z am 18 . Mai.

Petroleum für Haushalte , Kleingärtner und Siedler

Im Mai v/erden in den Bezirken 1 bis 26 die Abschnitte

der Petroleumbezugsausweise für Haushalte für das Wirtschafts¬

jahr 1948/49s B - Kai 1948 mit 3 Liter , K - Mai 1948 mit 20

Liter 5 und die der Kleingärtner und Siedler ; B — Mai 1948 mit

3 Liter , K - Mai 1948 mH 20 Liter bei den petrolcumführendon

Einzelhandelsgoschäften eingelöst . Die Abschnitt Sl der peoro-

leunbezugsausweise für Haushalte und die der iCLoingürtner und

Siedler für das Wirtschaftsjahr 191 -8/49 ? sowie die Petroleum-

bercchtigungsschoine mit einem Ausstellungsdatum vor dem l . Mai

1948 sind mit 6 . Mai 1948 ungültig.
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Erleichterung der Schuhreparaturen

Das Hauptwirtschaftsamt V/ien teilt über Ersuchen der

Schuhnacherinnung mit , dass nur normale Herrendoppler und Ab¬
sätze , die aus amerikanischen Gummisohlen und Absätzen herge¬
stellt werden , ohne Abgabe eines Abschnittes der Schuhreparatur
karte angefertigt werden dürfen . Doppler und Absätze -: aus Gummi
Österreichischer Herkunft dürfen ebenso wie die Besohlung ortho¬

pädischen Schuhwerks nur gegen Abschnitte der Schuhreparatur¬
karte abgegeben werden#

200 Jungärzte angolobt

f

Im Sitzungssaal des Wiener Geneinjdüa :€rtde- sw *HBaLaoe^rten
sich heute nachmittags 2.0 0

, Jjungärzte und - Ärztinnen , die ven ,
der Gemeinde als Aspiranten in den Wiener Spitälern einge¬
stellt wurden , zur Angelobung durch Bürgermeister Körner » $

Den feierlichen Akt wohnten die Vizebürgerneister Honay und

Weinberger , Magistratsdirektor Dr , Kritsoha und die Ober-
senatsräte Dr , Kinzl und Dr » Schwarzl bei*

Der Personalreferent der Stadt V/ien , Vizebürgerneister
Honay , verwies in seiner Begrüßungsansprache darauf , daß es vor
allem den Bemühungen des verstorbenen Vizebürgemeisters
Speiser zu danken ist , daß das Problem der Gastärzte in Wien
durch die Schaffung von 200 Aspirantenanstellen wenigstens
eine teilweise Lösung gefunden hat . Die 20 U

Jungärzte , die
heute die Angelobung - leisten , sind von den 500 Gastärzten , die
in den Wiener Spitälern arbeiten , als die berücksichtigungs¬
würdigsten Palle ausgewählt worden . Vizebürgerneister Honay
bedauerte es , daß ihnen die Gemeinde für ihre Arbeit nur ein

verhältnismäßig geringes Entgelt geben könne , aber wir sind

Gefangene der schwierigen Wirtschaftslage und können vor¬

läufig nicht mehr tun.

Vizebürgerneister Weinberger begrüßte als Chef der
Ge sundheitsVerwaltung der Stadt Wien die jungen Ärzte . Er
führte u . a . aus , daß in der Anstellung der 200 Aspiranten der

Beginn der Lösung des Ärzteproblens erblickt werden kann.

Langsam müsse auch in unserer 'Wirtschaft wieder eine gesunde
Ordnung , eine vernünftige Gliederung und ein richtiges Ver¬
hältnis zwischen Leistung und Bezahlung Gintreten « Er forderte
die Jungärzte auf , trotz des kleinen Entgeltes , de,s sie
erhalten , ihre volle Pflicht zu erfüllen.
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Nachdem der Bürgermeister nit Handschlag das Gelöbnis

der 200 Jungärzte entgegenganonnen hatte , hielt er eine An¬

sprache ? in der er feststeilte , daß die (K - xindeVerwaltung in

der Bestellung der 200 Juneärzte als Aspiranten keineswegs das

Ende der Entwicklung erblickte . Er appellierte an die An¬

wesenden , Vertrauen zur Gonein &eVerwaltung zu haben und inner

daran zu denken , daß es in Wien noch viel Elend zu beseitigen

gibt , daß aber die vielen und großen Aufgaben des Wieder¬

aufbaues nur nach und nach erfüllt werden können . " Halten sie

dio Ebne der Gemeinde hoch " , rief er den jungen Arsten zu,
" und dani -t auch ihre eigene Ehre als Ärzte ” .

In Nane .ii derJWSärzte dankte Br . Ernst Eoj ^
or der

Gene inde verwalt urig für Ihre verständnisvolle Haltung und gab

die Versicherung ab , daß die Ärzte wie bisher so auch in

Zukunft ihre volle Pflicht erfüllen werden.

■ Genusopflänzchen für Ernteländler und Hausgartenbesitzi

Die Magis trat sabt eilung 53 , Siedlungs - und Eloin-
gartenwesen * gibt P r e i t a g , Jon 7 . Mai , in der Zeit
von 8 - 15 Uhr und Samstag, den 8 , Hai , in der Zeit von
8- 12 Uhr in städtischen Reservegarten , Wien II * , Vorgarten¬
strasse 160 die fünfte Partie Genüsopflänschen ( Frühgonüses
Häuptelsalat , Kochsalat , Kohl , Kohlrabi und Kraut ) - an Ernte¬
ländler und ausnahmsweise auch an Hausgartenbositzer gegen
Vorlage und Abstempelung der Erntelandausweiskarte oder der
Erntelandovidonskarte , oder der Hausgartenevidenskarte für 1948
aus # Spesenbeitrag 3 . - Schilling . Es können auch 2 Portionen

bezogen worden , packnaterial ist nitzubringen.
Ein Höchtsanspruch auf Ausfolgung besteht nicht*



11Jung Wien ” bcin Intornationalon Jugend singt reffen ' in Bern
ys«5u:

an erster Stelle

Die ChorVereinigung " Jung Wien ” hatte bein Inter¬

nationalen Jugendsingtreffen in Bern , von wo sie vor einigen

Tagen zurückgekehrt ist , einen sehr schönen Erfolg zu ver¬

zeichnen * Während von den ProfessionalChoren der Vhonane rchor

aus Leipzig und die Wiener Sängerknaben an besten abschnitten,

errang von den AmateurChören " Jung Wien " den ersten Platz*

Als Gegengabe für ein von " Jung Wien " überreichtes

Ehrengeschenk der Stadt Wien - eine Radierung , die die Wiener .

Oper . darstellt - ‘Iberbrachte die Chorvercinigung Bürgermeister

Dr *,h * c * Körner e : i mit einer Widmung des Berner Stellt Präsidenten

Bart soll! versehe js , künstlerisch ausgestattetes Druckwerk mit

einer Sammlung von Bildern des Schweizer Malers niklaus Manuel

Deutsch»

gurr erstenmal un donCtep *Pokal der Gemeinde Wien

Das norran in Stadion stattfindende Endspiel um den

Wiener Cup bringt zun erstenmal der siegreichen Mannschaft

dieser beliebten Voranstaltungsreihe einen preis , den die

Gemeindeverwaltung gestiftet hat * Der Pokal wurde vor einiger

Zeit in Rathaus von Vizebürgeraeister Honay, dom Präsidenten

des Wiener Pußballverbandes , Putzendoppler , überreicht * Er

soll ein Symbol für die Bereitwilligkeit der Gemeinde Wien

darstellen , den Sport zu fördern und zu unterstützen*

Morgen wird Bürgernsiter Dr . h * c * Körner selbst den

Cup - Pokal der Siogermannschnft überreichen*

• Fo chiralss Schont die Gärten und den Wiener Wald'

Es ist leider noch inner so , daß bei Ausflügen in die

Umgebung unserer Stadt von den Wienern oft durch Unvernunft

und Gedankenlosigkeit großer Schaden angerichtet wird * Auch

in den Parkanlagen , die nit so großer Mühe und Sorgfalt

wieder instandgesetzt wurden , kommt es wiederholt vor , daß
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blühend ü Zweite abgerissen oder Blunenbeete geplündert

werden * Die Polizeidirektion hat deshalb zun Schutz der

Kulturen , besonders in Gebieten nit starken Ausflugsverkehr,

und zur Erhaltung der Gartenanlagen vor ollen an Sonn - und

Feiertagen einen verstärkten Patrouillendienst eingerichtet,

der angewiesen wurde , bei Mißständen energisch oinzuschreiten*

Darüber hinaus bittet aber die GeneindeVerwaltung die Wiener

nochmals , den Wienerwald und die Parkanlagen in eigenen

Interesse zu schonen*

Stadtrat Signund auf Krankenurlaub

Der antsführende Stadtrat für Ernährungswesen,

Rudolf Signund , hat einen nehrwöchigen Erholungsurlaub

angetreten*

Zur Vernichtung von Fischkonserven'

Das Landesernährungsant Wien gibt bekannt*

Die von einigen Zeitungen verbreiteten Nachrichten

über die Vernichtung von H Silver —Hake " - Konserven scheinen

auf einen Missverständnis zu beruhen . Den Landesernährungsant

Wien ist nur bekannt , daß über Weisung des Bundesninisteriuus

für Volksernährung aus den bei der Österreichischen Inpcit-

vereinigung lagernden UNRRA - Beständen " Pish - Loaf " —Konserven

der Tierkörperverwertungsanstalt zur Verarbeitung auf Tier¬

futter abgeführt wurden * Bei verschiedenen Großhandelsfim -en

wurden bis zun Oktober 1947 zun gleichen Zweck noch 14 Tonnen

solcher Konserven eingezogen * Danit war die Aktion beendet.

Nach Mitteilung des Veterinärantes der Staat Wien

werden " Silver - Hake " - Konserven in größerer Menge überhaupt

nicht beanstandet . Soweit Beanstandungen erfolgten , handelte

es sich jeweils nur um einzelne Dosen , wie dies bei allen

Konservenarten vorkonnt*

Von Landesernährungsant Wien wie auch von städtischen

Veterinärant hat die Tierkörperverwertungsanstalt keine einzig

Partie von n Silver —Hake ** —Konserven zur Verarbeitung üi halten*
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